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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Kostbarkeiten 
im Strüth-Wald

Im Uffenheimer Strüth-Wald 
gedeihen fünf verschiedene 
Orchideen-Arten wie im Bild 
der Fuchs‘ Fingerwurz. Wal-
ter Gebert gilt als profunder 
Kenner. 

Auf seine Initiative hin 
steht am Waldrand nun 
eine Schautafel, die über 
die einzelnen Arten infor-
miert. Orchideen wachsen 
nur an bestimmten Stand-
orten, benötigen sie doch 
bestimmte Bodenvorausset-
zungen. 

Sie sind streng geschützt. 
Deshalb dürfen sie nicht 
gepflückt oder ausgegra-
ben werden. Aber gegen 
ein Foto an ihrem Standort 
im Wald haben die Orchi-
deen nichts einzuwenden. 
(gkr)

(Bericht im Innenteil)
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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

REGELMÄßIGE BEHÖRDENSPRECHZEITEN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)   Tel.: 09842 207-0
Kernzeit: Montag bis Freitag  .....................  08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  ...........  14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat  ...................................  bis 18:00 Uhr
Aufgrund der aktuell positiven Entwicklung des Infektions-
geschehens hat Bürgermeister Lampe entschieden das Rat-
haus ab Juli wieder zu öffnen. Zum Schutz der Bürgerinnen 
und Bürger sowie zum Schutz der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter müssen jedoch einige Hygienemaßnahmen getroffen 
werden.
Folgende Maßnahmen sind zwingend zu beachten:

- Betreten des Rathauses nur mit FFP2-Maske
- Desinfektion der Hände unmittelbar nach Betreten des 

Rathauses, eine Desinfektionsmöglichkeit ist vorhanden
- Halten Sie Abstand auch beim Warten, ggf. muss im 

Außenbereich gewartet werden
- Terminvereinbarung!!!, um Wartezeiten zu vermeiden
- Hygieneregeln (z.B. Hust- und Niesetikette) beachten

Wir möchten Sie nochmals bitten Ihre Termine bzw. Ihren Auf-
enthalt im Rathaus auf das unbedingt Nötige zu begrenzen. 
Nutzen Sie bitte weiterhin unsere Online-Angebote, wo dies 
möglich ist. Wir empfehlen dringend vor einer Vorsprache im 
Rathaus weiterhin einen Termin zu vereinbaren, so können 
Sie unnötige Wartezeiten vermeiden. Sollten Sie dennoch 
ohne Termin vorbeikommen, müssen Sie längere Wartezeiten 
in Kauf nehmen und damit rechnen, dass Personen mit Ter-
min den Vorzug erhalten.
Kontaktmöglichkeit für Termine:

- Einwohnermeldeamt/Standesamt: 09842 207-13 oder per
E-Mail: meldeamt@uffenheim.de,

- Kasse/Steueramt/Liegenschaften: 09842 207-38 oder per
E-Mail: kasse@uffenheim.de,

- Bauverwaltung: 09842 207-51 oder per
E-Mail: bauamt@uffenheim.de

- Bürgermeister / Gemeinschaftsvorsitzender: 
09842 207-21
oder per E-Mail: uhl@uffenheim.de

- Soziale Angelegenheiten: 09842 207-16 oder per
E-Mail: schmitt@uffenheim.de

Staatlich anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch - Bad Windsheim - Abt. 
Gesundheitsamt
• Beratung bei allen Fragen im Zusammenhang mit einer 
Schwangerschaft, Informationen über gesetzliche Leis-
tungen, Verhütungsberatung, Nachbetreuung, Sexualpä-
dagogische Beratung, Beratung bei Fragen zur Partner-
schaft
• Sprechstunde in Bad Windsheim (Mittwoch nach vorhe-
riger Vereinbarung)
• Diplom-Sozialpädagoge W. Schmidt, Tel: 09161 92-5300
• E-Mail: schwangerschaftsberatung@kreis-nea.de

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger 
Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7, 09:00 – 14:00 Uhr
Ein Besuch der Servicezentren ist grundsätzlich nur 
möglich, wenn Sie vorher einen Termin vereinbart haben.
Terminreservierungen sind telefonisch unter 0931 32090929 
möglich.

LRA-Außendienststelle
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09161 923370
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 
Uhr

LVA: Rentensprechtag
Alte Post, Trausaal
Nächster Termin: 01.07.2021

VdK-Sprechtag: Rathaus, Zimmer 001
Dieser findet bis auf weiteres nicht statt. Bei Fragen nehmen 
Sie bitte Kontakt mit der VdK Geschäftsstelle, Bamberger 
Straße 33, Neustadt/Aisch auf, Tel. 09161 876870.

Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947

Nachbarschaftshilfe: Tel. 0151 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de
Finanzamt Servicezentrum

Rücksprache unter Tel. 09842 2000 möglich.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Das Amt ist derzeit zu folgenden Zeiten telefonisch erreich-
bar:
• Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 16 Uhr
• Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Termine nach Vereinbarung, Absprache unter 0160 7184955

TÜV-Prüfstelle
Mo - Di: 08:00 - 12:00 und 12:45 - 16:30
Mi: geschlossen
Do: 08:00 - 12:00 und 12:45 - 16:30
Fr: 08:00 - 12:00

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim)
Tel. 09842 98170

Hospizverein Uffenheim
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: Kontaktaufnahme telefonisch
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale (Haushaltswaren Geuder)
Die Poststelle ist Montag bis Freitag von 09:00-12:30 Uhr 
und von 13:30-18:00 Uhr und Samstag von 09:00-12:30 Uhr 
geöffnet
Unseren Post-Shop erreichen Sie direkt unter 0 98 42 
952206.

Freibad
Tel. 09842 9526035

Hallenbad
Momentan wegen Sanierungsarbeiten geschlossen!
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Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2021 erscheint in der 27. Kalender-
woche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist 

Dienstag, 29.06.2021, 10:00 Uhr. 
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregun-
gen an: sandra.uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Gehwege teilweise zugewachsen

Hecken und Sträucher zurückschneiden – 
Entwässerungsrinnen sauber halten!
Immer wieder wird festgestellt, dass Hecken, Sträucher und 
Bäume in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen. Damit 
werden Fußgänger bzw. Fahrzeuge behindert sowie Verkehrs-
schilder, Straßennamenschilder und Straßenleuchten verdeckt.

Wir machen darauf aufmerksam, dass jeder Grundstückseigen-
tümer verpflichtet ist, Gehweg, Straßen, Schilder etc. freizuhal-
ten, damit andere (z.B. Fußgänger, Schulkinder, Radfahrer, ältere 
Menschen) nicht behindert oder gefährdet werden. Ebenso wei-
sen wir darauf hin, dass der Grundstückseigentümer auch zur 
Reinigung der Gehwege und Entwässerungsrinne verpflichtet 
ist. Hierzu gehört das Kehren und die Entfernung von Gras und 
Unkraut vom Gehweg und der Entwässerungsrinne. Das Schnitt-
gut können Sie kostenlos, wie übrigens auch sonstige Gartenab-
fälle, am Wertstoffhof oder dem Kompostplatz abgeben.

Wir bitten Sie daher, die überhängenden Äste und Zweige Ihrer 
Anpflanzungen zurückzuschneiden oder zurückschneiden zu 
lassen.

Rechtsgrundlagen für die Aufforderung zum verkehrssicheren 
Rückschnitt der Äste und Zweige sind § 910 Abs. 1 Satz 2 des 
Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) und Art. 29 Abs. 2 des Bay-
erischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG). Das Stadt-
bauamt wird die Einhaltung der Vorschriften überwachen und 
ggf. auffällige Grundstücksbesitzer anschreiben.

Stadt Uffenheim

Wolfgang Lampe
Erster Bürgermeister

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Apothekennotdienst uneingeschränkt

26.06.2021 Schalben Apotheke im Knaus-Center, Ochsenfurt
27.06.2021 Rats-Apotheke, Ochsenfurt
28.06.2021 Stadt-Apotheke, Ochsenfurt
29.06.2021 Stadtapotheke im Edeka-Markt, Uffenheim
30.06.2021 Klingentor-Apotheke, Ochsenfurt
01.07.2021 Franken-Apotheke, Uffenheim
02.07.2021 Engel-Apotheke, Ochsenfurt
03.07.2021 Stadtapotheke am Marktplatz, Uffenheim
04.07.2021 Stern-Apotheke, Uffenheim
05.07.2021 Engel Apotheke im Mainärztehaus, Ochsenfurt
06.07.2021 Franken-Apotheke, Uffenheim

07.07.2021 Schwalben Apotheke im Knaus-Center, 
Ochsenfurt

08.07.2021 Rats-Apotheke, Ochsenfurt
09.07.2021 Stadt-Apotheke, Ochsenfurt
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: 
http://lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal/.

Zahnärzte
26./27.06.2021
Dr. Sabine van der Heyd, Bismarckstraße 12,
91413 Neustadt/Aisch, Tel. 09161 1613
03./04.07.2021
Dr. Steffen Hofmann, Kirchplatz 1,
96152 Burghaslach, Tel. 09552 1090

Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

NOTRUFÜBERSICHT
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ................  112
Polizei  ..............................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .................................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ..................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  ..................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)  ..................................... 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 6948999
Strom (E – Werk)  ............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom ...........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim  .........  
GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas  .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen .....................................09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Kri-
sensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)   09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag, 
von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich  ...................................................11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich  .................................................................ab 13:00 Uhr
..............................................................................  0931 84324
Notfälle:
täglich  ...................................................08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  ...................................................12:00 Uhr – 13:00 Uhr
........................................................................ 0176 97553746
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Der einSteiger 2021 ist da!

Unter dem Motto „Entdeckungsrei-
sen im südlichen Steigerwald“ lädt 
Sie die neue Ausgabe des Regio-
nalmagazins „einSteiger“ der LAG 
Südlicher Steigerwald ein, die 
Besonderheiten in Ihrer Region zu 
entdecken. Erfahren Sie mehr 
über spannende Themen wie das 
„Gollachgaumuseum in Uffen-
heim“ und den „Ultraleichtflug-
platz in Ippesheim“ beim Schmö-
kern im einSteiger 2021. Der 
Kulturkalender hält wieder vielfäl-
tige Veranstaltungshinweise für 
Sie bereit. Sie erhalten den „ein-

Steiger“ im Rathaus und in vielen Geschäften der Innenstadt.

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Pra-
tovecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochen-
markt mit Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:

- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)
- Gemüse
Bieten Sie ihre Ernte doch auf dem Uffenheimer Wochen-
markt an, immer freitags von 13:00 bis 17:00 Uhr auf dem 
Pratovecchioplatz.
Auch einzelne Markttage sind möglich.
Anmeldung schnell und unkompliziert bei dem Marktbeauf-
tragten Günter Beinlich Tel. 09842 936 166 oder der Stadt 
Uffenheim, Tel. 09842 207-21

Tel. 0151 62800111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

Fundtiere in Uffenheim
Seit dem 1. Januar 2014 gilt folgende Regelung und Vorge-
hensweise für die Unterbringung von Fundtieren:

Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ist zur Regelung der 
Fundsachen zuständig. Insoweit sind Fundsachen über den 
jeweiligen Bürgermeister des Fundortes bzw. direkt beim Ord-
nungsamt (Tel. 09842 207-13) der Verwaltungsgemeinschaft im 
Rathaus Uffenheim, EG Zimmer Nr. 002 abzugeben.

Gleiches gilt grundsätzlich für Fundtiere mit der Einschrän-
kung, dass ein Vorbeibringen nicht möglich ist.

Herrenlose Fundtiere sind direkt bei der Gemeinde des Fund-
ortes, d. h. beim jeweiligen Bürgermeister bzw. Gemeinde-
mitarbeiter bzw. bei in Uffenheim gefundenen Tieren im Ord-
nungsamt, Tel. Nr. 09842 207-13, zu melden. Dort kann dann 
zunächst aufgrund der Kenntnisse der örtlichen Verhältnisse 
versucht werden, die Herkunfts- bzw. Eigentumsverhältnisse 
der Fundtiere zu klären.

Für den Fall, dass ein Überbringen des Fundtieres in ein 
Tierheim erforderlich ist, kann dies nur mit Zustimmung der 
Gemeinde des Fundortes bzw. des Ordnungsamtes der Ver-
waltungsgemeinschaft Uffenheim erfolgen.

Aufgrund der zwischenzeitlich mit dem Tierschutzverein 
Würzburg e. V. abgeschlossenen vertraglichen Regelung 
können ab sofort Fundtiere aus dem Gebiet der Gemein-
den der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ausschließ-
lich und nur mit Zustimmung der Gemeinde des jeweiligen 
Fundortes bzw. des Ordnungsamtes (Tel. 09842 207-13) im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e. V., Elferweg 30, 
abgegeben werden. Sofern ein direktes Überbringen nicht 
möglich ist, bitten wir um direkte Kontaktaufnahme mit der 
Gemeinde des jeweiligen Fundortes.

Eigenmächtig eingelieferte Fundtiere werden ohne Bestätigung 
der jeweiligen Fundgemeinde bzw. des Ordnungsamtes im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e.V. nicht angenom-
men bzw. führen zur Kostenpflicht des Finders.
Uffenheim, 14.12.2016
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
- Ordnungsamt -
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Walter Gebert freut sich über die Pracht der Fuchs‘ Fingerwurz. Sie 
wächst wie alle Orchideen nur unter bestimmten Bedingungen.

Setzen sich für den Schutz der Orchideen ein: (von links) Heinrich 
Beigel, Walter Gebert, Thomas Siebert, Adolf Riechelmann und 
Wolfgang Lampe. Am Rand des Strüth-Waldes nahe der Straße zwi-
schen Uffenheim und Welbhausen steht die neue Schautafel.

Der Fuchs‘ Fingerwurz fällt sofort durch seine Blüten auf, das 
große Zweiblatt, auf das die Hand zeigt, ist dagegen unscheinbar.

Walter Gebert (links) macht auf die Orchideen am Wegesrand auf-
merksam. Mit dabei (von links) Heinrich Beigel, Adolf Riechelmann 
und Thomas Siebert.

Kostbarkeiten im Strüth-Wald

Am Wegesrand wachsen Orchideen, über die nun eine 
Schautafel informiert
Jeder kennt die üppig blühenden exotischen Arten aus der 
Gärtnerei oder Baumärkten und Discountern. Die heimischen 
Arten wirken dagegen bescheidener, aber nicht weniger 
prachtvoll. Auf die fünf Arten, die im Strüth-Wald wachsen, 
macht jetzt eine Informationstafel am Waldrand aufmerksam, 
welche der Bauhof der Stadt aufgestellt hat. Es zeigt die 
Schönheiten, weist aber auch gleichzeitig auf den strengen 
Schutz dieser Pflanzen in Deutschland hin. Initiiert wurde alles 
von Walter Gebert vom Heimat- und Museumsverein. Er hat 
auch das Schild entworfen und die Bilder von den Orchideen 
dafür zur Verfügung gestellt.

26 verschiedene Orchideen wachsen im Landkreis Neustadt/
Aisch-Bad Windsheim, 24 davon sind im Altlandkreis Uffen-
heim zu finden. Zwei hat Walter Gebert davon neu entdeckt. 
Eine davon ist die Spätblühende Ständelwurz, die ebenfalls im 
Strüth-Wald zu finden ist. Diese Orchidee sei früher als Breit-
blättrige Ständelwurz angesehen worden, habe aber kleinere 
Blüten, weiß Gebert. Die zweite neu im Kreis nachgewiesene 
Art ist die Müllersche Ständelwurz, auch sie sei früher wohl 
unter Breitblättrige Ständelwurz geführt worden.

Auf das Wachsen von Orchideen im Strüth-Wald war Gebert 
vor Jahren vom Diplom-Biologen Heinrich Beigel aufmerksam 
gemacht worden. Beide möchten die heimischen Orchideen 
Spaziergängern und Wanderern näherbringen, sie ins Bewusst-
sein rücken und für deren Schutz sensibilisieren. Die Gründe 
für den Artenreichtum der Orchideen gerade im Altlandkreis 
Uffenheim sieht Gebert in der Lage am südlichen Steigerwald 
und im kalkhaltigen Untergrund. „Alle Arten bis auf eine brau-
chen Kalk“, erklärt Gebert.

Neben der Spätblühenden Ständelwurz kommen im Strüth-
Wald die Violette Ständelwurz, die Vogelnestwurz, die in Sym-
biose mit Pilzen in den Wurzeln der Waldbäume lebt, das 
unscheinbare große Zweiblatt und vor allem der Fuchs‘ Fin-
gerwurz – von einigen auch Fuchs-Knabenkraut genannt – vor. 
Letztere Orchidee ist die häufigste. Bis in die Jahre 2017 und 
2018 zählte Gebert noch bis zu 500 blühende Pflanzen. Dann 
sei die Zahl rapide eingebrochen. Gebert vermutet die starke 
Trockenheit hinter dem Verschwinden. Eventuell könnte es aber 
mittlerweile zu dunkel sein.

Bürgermeister Wolfgang Lampe und Bauhofleiter Thomas Sie-
bert sicherten zu, dass der Wald ausgelichtet werde. Danach 
solle durch die Kronen der Bäume wieder mehr Licht auf den 
Waldboden fallen. Starke Konkurrenz am Boden wie den Bär-
lauch sollte man etwas dezimieren, regte Gebert an. Vor allem 
entlang des Wegs wachsen die Orchideen. Deshalb hofft man, 
dass die durchfahrenden Landwirte mit ihren großen Schlep-
pern möglichst auf dem Weg bleiben. Die Seitenstreifen wür-
den nämlich erst später gemäht. Das sei im gesamten Stadtge-
biet so, ergänzt Lampe, habe man doch Blühwiesen schaffen 
wollen. Die Stadt sei bestrebt, ihren Beitrag zum Naturschutz 
zu leisten.

Von der Faszination der Orchideen sprach Adolf Riechelmann 
(Forchheim) vom Arbeitskreis Heimische Orchideen. Er ist für 
ganz Nordbayern zuständig. Frei nach den Worten Johann 
Wolfgang von Goethes betonte Riechelmann: „Man sieht nur, 
was man kennt“. „Wir müssen erst sehen lernen, um solche 
Kostbarkeiten in der Landschaft überhaupt wahrnehmen zu 
können.“ Die Feststellung Goethes müsse aber noch um die 
Erkenntnis des Zoologen Konrad Lorenz ergänzt werden: „Man 
liebt nur, was man kennt, und man schützt nur, was man liebt.“

Viele Orchideen seien zwar erst aufgrund des durch den Men-
schen vollzogenen Strukturwandels in unsere Landschaft ein-
gewandert, sie reagierten jedoch sehr sensibel auf Veränderun-
gen ihrer Lebensräume. Der Orchideenbestand im Stadtgebiet 
von Uffenheim könne nur dann an die kommenden Generatio-
nen weitergegeben werden, wenn den vielzitierten Schlagwor-
ten der ökologischen Verantwortung auch das entsprechende 
Handeln folge, fordert Riechelmann.
Text: Gerhard Krämer
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bessern und die Ökologie stärken. Denn die Fläche des Gar-
tens zähle zu den Landschaftspflegeflächen, erklärte Seibert. 
Die Ideen für die Gestaltung seien von der Allianz gekommen, 
erläuterte Allianzmanagerin Nadine Höhne. Die Umsetzung 
habe atelier zudem aus Kitzingen übernommen.

Der Baumbestand und die Patengemeinden:
Laubbäume: Winterlinde (Illesheim), Stieleiche (Ippesheim), 
Sommerlinde (Mark Nordheim), Rotbuche (Marktbergel), Berg-
ahorn (Hemmersheim), Speierling (Ergersheim), Feldahorn 
(Gollhofen), Eberesche (Simmershofen), Mehlbeere (Burgbern-
heim), Hainbuche (Uffenheim), Traubeneiche (Weigenheim), 
Feldulme (Oberickelsheim), Spitzahorn (Gallmersgarten)

Obstbäume: Weißer Winterapfel (Ergersheim), Große Prin-
zessinkirsche (Ippesheim), Schöner von Boskoop (Weigen-
heim), Köstliche von Charneux (Markt Nordheim), Landsberger 
Renette (Illesheim), Brettacher (Gallmersgarten), Rote Renette 
(Gollhofen), Roter Boskoop (Simmershofen), Trierer Weinapfel 
(Uffenheim), Bühler Zwetschge (Oberickelsheim), Graf Althans 
Reneklode (Marktbergel), Gräfin von Paris (Hemmersheim) und 
Goldparmäne (Burgbernheim).
Text: Gerhard Krämer

Die Mitgliedsgemeinden der Kommunalen Allianz A7 Franken West sind 
Paten der Obst- und Laubbäume im Allianzgarten bei Rodheim.

13 verschiedene, heimische Laubbäume stehen auf der linken 
Seite, 13 Obstbäume auf der rechten Seite im Allianzgarten.

Am Eingang des Allianzgartens wurde eine essbare Wildobsthecke 
gepflanzt.

Der Fuchs‘ Fingerwurz findet im Strüth-Wald gute Lebensbedingungen.

Naschen im Schatten von Graf und Gräfin

Ausflugsziel: Der Garten der Kommunalen 
Allianz A7 Franken West

Vorbeifahrende Radfahrer rasten bereits im Allianzgarten bei 
Rodheim. Am Eingang ist links und rechts des Tores sogar 
Pflücken und Naschen ausdrücklich erlaubt, denn dort hat die 
Kommunale Allianz eine essbare Wildobsthecke gepflanzt. 
Manches muss zwar noch etwas wachsen, ein Besuch lohnt 
aber allemal. Jetzt wurde der Garten – coronabedingt – im klei-
nen Kreis offiziell eingeweiht.

Die Idee zur Anlage des Gartens der Kommunalen Allianz A7 
Franken West war laut Dr. Manfred Kern, Bürgermeister von 
Marktbergel und Vorsitzender der Kommunalen Allianz A7 
Franken West, im Jahr 2016 auf einer Klausurtagung in Kloster-
langheim entstanden. Damit sei ein gemeinsames Aushänge-
schild gefunden worden. Im Oberickelsheimer Ortsteil Rodheim 
– dort lief laut Bürgermeister Michael Pfanzer seit 2006 die 
Flurneuordnung – hatte man ein geeignetes Grundstück zwi-
schen Rodheim und Lipprichhausen gefunden. Dort läuft auch 
der Gau- und Höhenweg vorbei, ein Rad- und Wanderweg, der 
sich durch das gesamte Allianzgebiet zieht.

Jede der 13 Allianzkommunen ist Pate für je einen Laub- und 
einen Obstbaum. Die Baumplaketten informieren die Besucher 
über Sorte und die dazugehörende Gemeinde. Statt Infotafeln 
gibt es Infotische in der Mitte des Gartens. „Die Bevölkerung 
soll wissen, was die Allianz macht und gleichzeitig Einblick in 
Fauna und Flora bekommen“, erklärt Manfred Kern.

Wissenswertes erfährt der Besucher des Allianzgartens über 
den Streuobstbau, der Tradition in der Region Westmittelfran-
ken hat. Mit Albrecht Eyring und Georg Ries kommen zwei 
wichtige Vertreter von hier. Der Allianzgarten rückt daher dieses 
Thema in den Mittelpunkt und widmet dem Streuobstbau einen 
eigenen Infotisch. Hier erhält der Besucher Infos zum Obst-
baumjahr und zur Entwicklung des Streuobstbaus.

Weitere Themen, mit denen sich die Besucher näher beschäftigen 
können, sind die ökologische Landwirtschaft und die Gräser und 
Kräuter vor Ort. Ausgesät wurde im Allianzgarten laut Kern eine 
autochthone Saatgutmischung. Allerdings fühlt sich hier auch der 
Ampfer wohl, der demnächst ausgestochen werden soll.

Das Projekt Allianzgarten wurde mit 75 Prozent vom Amt für 
Ländliche Entwicklung Mittelfranken gefördert. 13500 Euro 
gebe es so als Zuschuss, informierte Manfred Seibert von Amt 
für Ländliche Entwicklung. Er ist auch der Vorsitzende der Teil-
nehmergemeinschaft Geißlingen/Rodheim. Man kann den Alli-
anzgarten auch stellvertretend für zahlreiche Flurneuordnungs-
verfahren in der Region betrachten, würdigt der Garten doch 
die Ergebnisse solcher Verfahren, die die Agrarstruktur ver-
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Nicht zu vergessen, dass es wegen der Dorferneuerung über 
das Amt für Ländliche Entwicklung eine hohe Förderung gebe. 
Dankbar ist Strebel im Namen der Dorfgemeinschaft auch der 
Stadt Uffenheim, die sich ebenfalls mit einem großen Anteil an 
der Verwirklichung beteilige. „Wir wissen es zu schätzen, was 
die Stadt für uns bereitstellt“, dankte der Ortssprecher.

Zehn Prozent der Kosten muss allerdings die Dorfgemeinschaft 
stemmen, dazu kommt noch die Inneneinrichtung. „Alle Vereine 
helfen mit“, freut sich Strebel, der auch stolz auf die Vielzahl 
ehrenamtlicher Helfer ist. Dennoch sei es eine Riesenaufgabe, 
dies als Dorf zu schultern. Deswegen hofft Strebel noch auf 
weitere Spenden.

Für Bürgermeister Wolfgang Lampe war die Grundsteinlegung 
ein besonderer Termin, denn eine solche bedeute Zukunft, 
Aktivität und Dynamik – einen Fortschritt für die Stadt und die 
Ortsteile. Nach dem Abriss der alten Dorfwirtschaft im Januar 
habe sich das Baugelände stetig verändert. In den nächsten 
Monaten werde man zusehen können, wie das neue Dorfge-
meinschaftshaus wächst.

Das Traditionswirtshaus „Goldene Krone“ sei sehr rege als 
Veranstaltungsort der Welbhäuser Vereine wie Sportschützen-
verein, Theatergruppe, Obst- und Gartenbauverein oder Land-
jugend genutzt worden. Deswegen entstehe nun ein neues 
Gebäude. „Dieses Projekt liegt mir wie dem Stadtrat sehr 
am Herzen“, betonte Lampe. Bauherr ist die Stadt Uffenheim 
gemeinsam mit dem Sportschützenverein Welbhausen 1952. 
Entwurf, Planung und Ausführung liegen in den Händen des 
Architekturbüros Haas und Haas aus Eibelstadt.

Uwe Strebel stellte den Inhalt der Zeitkapsel vor, die dann von 
den Ortsbeiräten Roland Düll und Hans Heindel gefüllt wurde. 
Enthalten sind Briefe an die zukünftige Generation, geschrie-
ben vom Ortsbeirat, vom Bürgermeister und vom Pfarrersehe-
paar Keller. Des Weiteren kamen das Nutzungskonzept, eine 
Urkunde, Bilder und Stadtplan, Münzen, darunter eine Uffen-
heimer Euro-Sonderprägung, Zeitungsausschnitte zum Thema 
Dorfgemeinschaftshaus und aktuelle Ausgaben der Tageszei-
tungen Fränkische Landeszeitung und Main-Post in die Kapsel.

Ortssprecher Uwe Strebel (links) und Bürgermeister Wolfgang 
Lampe stellten den Inhalt der Zeitkapsel vor.

Die Zeitkapsel wird befüllt. Das Bild zeigt (von links) die Ortsbeiräte 
Roland Düll und Hans Heindel, Ortssprecher Uwe Strebel und Bür-
germeister Wolfgang Lampe.

Infotische informieren zum Beispiel über Gräser und Kräuter vor 
Ort. Das Bild zeigt (von links) Michael Pfanzer, Nadine Höhne, Man-
fred Seibert und Dr. Manfred Kern.

Natürlich mit einem Einheimischen-Secco stießen (von links) 
Michael Pfanzer, Manfred Seibert, Dr. Manfred Kern und Nadine 
Höhne auf das Projekt Allianzgarten an.

Der Allianzgarten lädt zum Rasten ein. Dabei wird Wissenswertes 
über die Kommunale Allianz A7 Franken West und über Flora und 
Fauna vermittelt.

Dorfgemeinschaftshaus Welbhausen

Die Zeitkapsel ist eingemauert
Der Spatenstich für das neue Dorfgemeinschaftshaus im größ-
ten Uffenheimer Ortsteil Welbhausen fand wegen Corona im 
März nur im sehr kleinen Kreis statt. Der Grundsteinlegung jetzt 
durften schon mehr Bürger beiwohnen. Ortssprecher Uwe Stre-
bel hofft, dass aber zur Einweihung im Frühjahr 2022 die Dorf-
gemeinschaft im neuen Haus zusammenkommen kann.

Der Weg zur Grundsteinlegung sei weit gewesen, erinnerte 
Uwe Strebel. Seit 2011 laufe die Dorferneuerung in Welbhau-
sen. Da habe man sich natürlich auch über das Zusammen-
leben im Dorf Gedanken gemacht, ein Leben, das Räume 
brauche – wie die Gaststuben und der Saal des örtlichen Gast-
hauses. Die Jagdgenossenschaft ließ in Zusammenarbeit mit 
der Stadt ein Gutachten zum baulichen Zustand der Gebäude 
anfertigen. Das Ergebnis war laut Strebel, dass es günstiger 
wäre, ein neues Gebäude zu errichten, statt das alte zu sanie-
ren. Weitere Vorteile eines Neubaus seien die Barrierefreiheit, 
die Anschlüsse für moderne Technik oder die Energieeffizienz.
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Verschenkbörse

Zu verschenken
Haben Sie was zu verschenken?
Suchen Sie schon lange nach ...?

Wenn Sie gebrauchte Gegenstände kostenlos 
abgeben möchten oder etwas Bestimmtes 
suchen, was Ihnen unsere Leserinnen und 
Leser gern schenken würden, dann können Sie 

im Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim kostenlos eine entspre-
chende Anzeige unter unserer Rubrik „Verschenkbörse“ aufge-
ben.

Dazu wenden Sie sich telefonisch (09842 207-12), per Fax 
(09842 207-32) oder schriftlich an die Redaktion des Mittei-
lungsblattes, Kennwort „Verschenkbörse“. Geben Sie dazu die 
von Ihnen angebotenen Artikel sowie Ihre Telefonnummer an, 
gegebenenfalls auch in welcher Zeit Sie erreichbar sind (Ihre 
Adresse wird nicht veröffentlicht). Meldungen, die bis jeweils 
dienstags um 10:00 Uhr eingehen, erscheinen in der Regel in 
der nächsten Ausgabe.

Machen Sie sich und anderen eine Freude, indem Sie sich rege 
an unserer „Verschenkbörse“ beteiligen! Dadurch kann man-
ches gute Stück weitere Verwendung finden, statt aus Mangel 
an einem Abnehmer auf dem Müll zu landen. Und Sie finden 
sicherlich auch endlich das, was Sie schon so lange suchen.

Neues aus der Bücherei

Stadtbücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
• Montag: 11:30 - 14:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
• Mittwoch: 09:00 - 11:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
• Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr

Wir stellen vor
Eine Geschichte, die uns verbindet/ Guillaume Musso
Als Floras kleine Tochter spurlos aus der verschlossenen Woh-
nung in Brooklyn verschwindet, steht die erfolgreiche Schrift-
stellerin am Rande des Wahnsinns. Alle Spuren führen ins 
Leere. Immer mehr hat Flora das Gefühl, dass sie nur eine Figur 
in einem Spiel ist und jemand anderes über ihre Geschichte 
bestimmt. Aber wer? Es gibt nur einen Weg, das herauszufin-
den: Flora steigt auf das Dach ihres Hauses und fordert das 
Schicksal heraus. In Paris kann der französische Erfolgsschrift-
steller Romain Ozorski nicht glauben, was gerade in seinem 
Manuskript passiert: Seine Hauptfigur steht auf einem Dach 
und droht, sich das Leben zu nehmen. Er kann sie retten. Doch 
dafür muss er alles riskieren.

Klara und die Sonne/ Kazuo Ishiguro
Klara ist eine künstliche Intelligenz, entwickelt, um Jugendlichen 
eine Gefährtin zu sein auf dem Weg ins Erwachsenwerden. 
Vom Schaufenster eines Spielzeuggeschäfts aus beobachtet 
sie genau, was draußen vor sich geht, studiert das Verhalten 
der Kundinnen und Kunden und hofft, bald von einem jungen 
Menschen als neue Freundin ausgewählt zu werden. Als sich 
ihr Wunsch endlich erfüllt und ein Mädchen sie mit nach Hause 
nimmt, muss sie jedoch bald feststellen, dass sie auf die Ver-
sprechen von Menschen nicht allzu viel geben sollte.

Stay away from Gretchen/ Susanne Abel
Der bekannte Kölner Nachrichtenmoderator Tom Monderath 
macht sich Sorgen um seine 84-jährige Mutter Greta, die immer 
mehr vergisst. Was anfangs ärgerlich für sein scheinbar so per-
fektes Leben ist, wird unerwartet zu einem Geschenk. Nach 
und nach erzählt Greta aus ihrem Leben – von ihrer Kindheit in 
Ostpreußen, der Flucht vor den russischen Soldaten im eisigen 

Diese steckte Strebel dann in die Aussparung im Mauerwerk 
im Eingangsbereich des künftigen Dorfgemeinschaftshauses. 
Unter Mithilfe von Pfarrer Johannes Keller, der geistliche Worte 
sprach, mauerte Lampe mit viel Spaß an dieser Arbeit die Zeit-
kapsel ein.

Pfarrer Keller würdigte das Engagement und das mutige Anpa-
cken im Ort. Viel Arbeit sei gemeinsam geleistet worden. Man 
spüre den gemeinsamen Geist und das gemeinsame Ziel. Das 
alles stehe im Namen „Dorfgemeinschaftshaus“. „Viele Menschen 
haben sich vom guten Geist anstecken lassen“, meinte Keller.
Text: Gerhard Krämer

Bürgermeister Wolfgang Lampe (Mitte) mauert im Beisein von Orts-
sprecher Uwe Strebel (links) und Pfarrer Johannes Keller die Zeit-
kapsel ein.

Das alles kam in die Zeitkapsel.

Akribisch verschloss Bürgermeister Wolfgang Lampe mit dem letz-
ten Stein den Hohlraum für die Zeitkapsel.
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Am 27.06. zum 70. Geburtstag
Inge Klingler, Langensteinach 48
Am 28.06. zum 82. Geburtstag
Frieda Wacker, Langensteinach 6
Am 28.06. zum 75. Geburtstag
Gerda Steffens, Custenlohrer Straße 15
Am 30.06. zum 84. Geburtstag
Frieda Bilke, Spitalplatz 2
Am 30.06. zum 81. Geburtstag
Manfred Auinger, Alte Bahnhofstraße 10
Am 01.07. zum 93. Geburtstag
Michael Klaus, Ostmarkstraße 9 A
Am 02.07. zum 83. Geburtstag
Franz Grammetbauer, Brackenlohrer Straße 20
Am 03.07. zum 93. Geburtstag
Berta Alekseeva, Ansbacher Straße 19 A
Am 03.07. zum 78. Geburtstag
Lydia Pregler, Am Schleleinskeller 11
Am 04.07. zum 92. Geburtstag
Anna Werner, Spitalplatz 2
Am 04.07. zum 87. Geburtstag
Magdalena Dahlfeld, Sonnenweg 4
Am 04.07. zum 76. Geburtstag
Helmuth Veit, Würzburger Straße 32
Am 05.07. zum 89. Geburtstag
Rosina Späck, Welbhausen, Hauptstraße 26
Am 05.07. zum 70. Geburtstag
Werner Pöltl, Ostpreußenstraße 14
Am 06.07. zum 93. Geburtstag
Ingeborg Beyer, Sonnenweg 4
Am 07.07. zum 92. Geburtstag
Hildegard Gonschorowitz, Adelhofer Straße 7 B
Am 08.07. zum 84. Geburtstag
Brigitte Hoog, Markgrafenstraße 5
Am 08.07. zum 81. Geburtstag
Hedwig Schumann, Albrecht-Dürer-Straße 19

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentli-
chung widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies 
rechtzeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner 
sind die Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 
oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
am 12.05.2021
Stahl Daniel und Stahl Anika geb. Moßmeyer
Uffenheim, Uttenhofen 13

Sterbefälle
Hirsch Maria
Uffenheim, Burggrafenstr. 12
verstorben am 26.05.2021  82 Jahre

Winter, der Sehnsucht nach dem verschollenen Vater und ihren 
Erfolgen auf dem Schwarzmarkt in Heidelberg. Als Tom jedoch 
auf das Foto eines kleinen Mädchens mit dunkler Haut stößt, 
verstummt Greta. Zum ersten Mal beginnt Tom, sich eingehen-
der mit der Vergangenheit seiner Mutter zu befassen.

SØG. Dunkel liegt die See/ Jens Henrik Jensen
Verlassen treibt ein Küstenschiff auf hoher See. An Deck ist 
es ganz still. Im Hafen von Esbjerg scheint sich ein düsterer 
Verdacht zu bestätigen. Ermittler finden an Bord Blutspuren 
und Reste von Haut und Kleidung. Einziger Überlebender ist 
der Seemann Vitali Romaniuk. Hat der Russe seine Kamera-
den kaltblütig mit einer Axt ermordet? Aus Mangel an Bewei-
sen wird er freigesprochen. Der Fall des „Axtschiffs“ wandert 
zu den Akten. Nur die junge Ermittlerin Nina Portland gibt sich 
damit nicht zufrieden. Das Lächeln des Seemanns lässt ihr 
keine Ruhe. Als sie ihm viel später zufällig begegnet, setzt sie 
sich auf seine Spur.

Young Generation

Evang. Jugend Uffenheim

Ponyfreizeit in den Sommerferien für 8 bis 14-jährige
Evang. Jugend Uffenheim fährt vom 29.08. bis 05.09. auf 
den Ponyhof Gerdes
Der Traum vieler Mädchen und Jungen: Eine Woche mit dem 
eigenen Pony reiten, mit oder ohne Sattel, auf zwei Reitplätzen, 
in zwei Reithallen, auf dem Springplatz, der Galoppstrecke mit 
Hindernissen oder bei langen Ausritten (unter Aufsicht) auf 
endlosen Sandwegen. Dazu jede Menge kreative Angebote, 
ein abwechslungsreiches Abendprogramm und jeden Tag ein 
spannendes christliches Thema.
Die evangelische Jugend im Dekanat Uffenheim bietet Ende 
der Sommerferien eine einwöchige Ponyfreizeit auf dem Pony-
hof Gerdes im Emsland an. Saskia und Stefan Barthelmes 
freuen sich mit ihrem Team auf die Kinder und Jugendlichen.
Informationen zum Hof finden Interessierte unter https://www.
ponyhof-gerdes.de/.
Die Anreise findet mit dem Zug statt, das Gepäck reist im Klein-
bus mit. Im Preis von 340 Euro sind Zugfahrt, Vollpension, Rei-
ten, Freizeitprogramm, Betreuung, Material und Versicherung 
enthalten. Anmeldungen sind bis 25. Juli 2021 möglich.
Anmeldeformular unter https://www.ej-uffenheim.de

Wir gratulieren

Zum Geburtstag
Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag feiern 
dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Am 26.06. zum 98. Geburtstag
Frida Hegwein, Langensteinach 40
Am 26.06. zum 94. Geburtstag
Richard Dehner, Spitalplatz 2
Am 26.06. zum 91. Geburtstag
Waltraud Heinrich, Sonnenweg 4
Am 26.06. zum 87. Geburtstag
Julius Major, Sonnenweg 4
Am 27.06. zum 93. Geburtstag
Frieda Faul, Geckenheimer Straße 2
Am 27.06. zum 88. Geburtstag
Else Hillenbrand, Uttenhofen 11
Am 27.06. zum 85. Geburtstag
Friedrich Beck, Ansbacher Straße 19 A
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In dem Gemeinschaftsprojekt entstand auf diese Weise ein far-
benfrohes und interessantes Kochbuch, das bestimmt auch 
einmal auf einer noch kommenden Schulveranstaltung käuflich 
erworben werden kann. Der Erlös soll dann ganz im Sinne der 
Nachhaltigkeit in Nasch-Obst-Zwergbäume für das Schulge-
lände fließen. Zudem wird Frau Grastat die schönen Rezepte 
im Unterricht verwenden, während Frau Mark einige Comics in 
der Wechselausstellung im Schulhaus präsentiert.
Text und Bild: Andrea Mark

Biologie „Zuhause“
Der Startschuss fiel nach den 
Osterferien! Die Schüler 
beschäftigten sich im Biologie-
Unterricht der Bomhard Schule 
mit den Bauteilen einer Pflanze 
und lernten, dass die Aufgabe 
der Blüte die Fortpflanzung ist. 
Es entstehen Samen, die in der 
Erde wieder zu neuen Pflanzen 
heranwachsen. Viele der Kin-
der hatten auch im home-
schooling die Möglichkeit, in 
ihrem Garten oder in Töpfen 
verschiedenes Gemüse oder 
Blumen auszusähen und zu 
beobachten. Es sollten bis zu 
den Pfingstferien die Einzel-

schritte des Keimens, Wachsens und Blühens in Form von 
Fotos festgehalten werden.

Marco Haager, 5aR, hatte seine Ergebnisse sogar in eine Pow-
erpointPräsentation verpackt und einen hervorragenden Vor-
trag über die Zucchini-Pflanze gehalten. Diese Dokumentation 
geht nun weiter, aus der Blüte entsteht die Frucht und darin 
befinden sich die Samen. Wer seine Kresse oder seine Radies-
chen nicht schon aufgegessen hat, macht weiter Fotos und 
beobachtet die Fruchtreifung. Vor den Sommerferien werden 
im Unterricht wieder spannende Ergebnisse vorgetragen. Alle 
freuen sich schon darauf!
Text und Bild: Cornelia Mertens

Grundschule Uffenheim

Känguru der Mathematik:

Wer hat den Durchblick?

Rektorin Claudia Dachlauer (links) und Organisatorin Monika 
Gärtner (rechts) mit den Teilnehmern.

Auch in diesem Schuljahr stellten sich einige Dritt- und Viert-
klässler der Grundschule Uffenheim den kniffligen Knobelauf-
gaben des Wettbewerbs „Känguru der Mathematik“.

Das „Känguru der Mathematik“ ist eine Veranstaltung, die die 
Freude an der Beschäftigung mit Mathematik wecken und fes-
tigen und durch das Angebot an interessanten Aufgaben die 
selbstständige Arbeit fördern soll. Dieser mathematische Wett-
bewerb wird mittlerweile für sechs Millionen Teilnehmer in mehr 
als 80 Ländern weltweit durchgeführt. 

Schulen/Fortbildung/VHS

Christian-von-Bomhard Schule

Tolle Knobel-Leistungen
Beim sogenannten Känguru-Wettbewerb war 
die Christian-von-Bomhard Schule wieder sehr 
erfolgreich. Schulleiter OStD Alfred Lockl (ganz 
links) freute sich zusammen mit der Organi-
satorin Christina Biedermannn (ganz rechts) 

Glückwünsche, Urkunden und Preise (T-Shirts, Knobelspiele 
etc.) überreichen zu können. Die Sieger zeigten stolz ihre 
Gewinne (von links): Jemima Ulmer (6 a G), Madina Yashilikova 
(7 a G), Elias Franke (6 a G), Luca Leitner (6 a G) - 2. Platz, 
Alexander Reichert (5 b G), Lorenz Neeser (8 a G), Jacob Weiß 
(5 a G), Helena Musch (7 b G), außer Luca Leitner hatten alle 
einen 3. Platz erreicht. Es fehlt: Florian Kuhn (5 b G).

Text und Bild: Ralf Lischka

Künstlerische Vielfalt bei Obst und Gemüse
Alle siebten Klassen der 
Realschulen haben dieses 
Schuljahr fächerübergrei-
fend im Fach Ernährung 
und Gesundheit (Heike 
Grastat) und im Kunstunter-
richt (Andrea Mark) an 
einem gemeinsamen Pro-
jekt mitgewirkt. Trotz Dis-
tanzunterricht setzten sich 
die Schüler*innen intensiv 
mit dem Thema „Gesund-
heit und Ernährung“ ausei-
nander. Dabei spielt natür-
lich Obst und Gemüse eine 
zentrale Rolle.

Während die eine Hälfte der 
Schüler sich ausschließlich 
mit einem ausführlichen 
Comic befassten, nutzte die 

andere Hälfte kleine Erklär-Comics und Comicfiguren, um ein 
Rezept zum Thema zu illustrieren. Die so entstandenen farben-
prächtigen Comics verwendeten Obst und Gemüse als Figur, 
Kostüm oder Story. Der Kreativität und Fantasie waren keine 
Grenzen gesetzt. Aber auch die leckeren Rezepte können sich 
sehen lassen und laden zum Selbermachen und Nachkochen 
ein. Selbstverständlich wird auch immer wieder Bezug genom-
men zu den Themen regional, saisonal und nachhaltig. Ein 
eigens gezeichneter Saisonkalender einer Schülerin rundet das 
Ganze ab.



11 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 12/21

Ev. Kita St. Johannis

Erinnern Sie sich?
Vor einigen Wochen hatten wir frisch 
geschlüpfte Küken im Kindergarten zu Gast. 
Aufgrund des großen Interesses der Kinder 
hatten wir uns vorgenommen, sobald wieder 
Regelbetrieb ist, einen Brutapparat zu organi-

sieren und die Kinder am Ausbrüten und Schlüpfen der Küken 
teilhaben zu lassen.

Jetzt ist es soweit! Seit einigen Tagen nun steht der Brutappa-
rat, behutsam bestückt mit 24 Hühnereiern (und einem Wachte-
lei), bei uns im Flur.

Mit den Kindern haben wir vorher das Vorgehen ausführlich 
besprochen und auch, welche Verantwortung wir für das wer-
dende Leben in den Eiern haben. Damit wir der Pflege der Eier 
im Brutapparat ordentlich nachkommen können, haben wir für 
beide Gruppen einen „Brutkalender“ entwickelt. Hier wird mit-
tels Symbolen eingetragen, wann welche Gruppe mit dem Dre-
hen der Eier dran ist, wann Wasser nachgefüllt werden muss 
und wann wir die Eier „schieren“ – also mit einer Taschenlampe 
durchleuchten – können, um zu sehen, ob sich darin auch tat-
sächlich ein Küken entwickelt.

Allein in Deutschland waren es in den vergangenen Jahren 
knapp eine Million. An der Grundschule Uffenheim rauchten 
am 18. und 19. März bei neun Drittklässlern und vier Viertkläss-
lern die Köpfe. In 75 Minuten waren 24 vielfältige und auch lus-
tige Aufgaben zu lösen. So befasste sich eine Aufgabe mit der 
Blickrichtung von Fischen, die an einer Leine aufgefädelt waren 
oder es musste das Gewicht einer Kugel herausgeknobelt wer-
den. Die Aufgaben erforderten ordentlich „Gehirnschmalz“, 
doch für die Uffenheimer Kinder lohnte es sich!

Alle Teilnehmer erreichten gute Punktzahlen und erhielten nicht 
nur eine Urkunde, sondern auch ein spannendes Knotenpuzzle.

Simone Präger erhielt das begehrte Känguru-Shirt für den wei-
testen Känguru-Sprung, das heißt für die größte Anzahl von 
aufeinanderfolgenden richtigen Antworten und Vincent Seyb 
erreichte sogar einen der bundesweit 3. Plätze der Drittkläss-
ler! Rektorin Claudia Dachlauer sowie Organisatorin Monika 
Gärtner gratulierten den Teilnehmern und freuten sich mit ihnen 
über ihre Ergebnisse.
Text und Bild: Katja Huggenberger

Grundschule Oberscheckenbach

Die Fahrradprüfung
Mitte Mai fuhr die 4. Klasse der Grundschule 
Oberscheckenbach mit dem Bus nach Rothen-
burg zum Verkehrsübungsplatz, um die Fahrrad-
prüfung abzulegen. Nach der Ankunft wurden sie 

von den beiden Verkehrspolizisten, Herrn Körner und Herrn 
Englert empfangen. Als erstes wurden den Schülern Nummern-
westen ausgeteilt. Nun erklärten die Polizisten den Schülern 
nochmals die wichtigsten Schritte. Nachdem die Polizisten die 
Linksabbiegerunde vorgefahren waren, durften die Schüler 
noch zwei Proberunden fahren. Im Anschluss gab es Infos, 
wofür Fehlerpunkte vergeben wurden.

Die Prüfung bestand aus zwei Teilen. Im ersten Teil handelte 
es sich um die Linksabbiegerunde. Der 2.Teil beinhaltet das 
freie Fahren, dabei musste man 10 Minuten lang frei auf dem 
Übungsplatz fahren. Unter der Beobachtung der Polizisten wur-
den die Fehlerpunkte auf dem Boden festgehalten. Nachdem 
alle Schüler die Prüfung absolviert hatten, wurde das Ergeb-
nis bekannt gegeben. Fast alle Kinder konnten sich freuen, 
denn sie hatten die Prüfung bestanden. Alle anderen Schüler 
haben die Möglichkeit die Prüfung zu wiederholen. Die Klas-
senleitung, Frau Havel überreichte den erfolgreichen Schülern 
eine Urkunde, Wimpel, Aufkleber und Fahrradpässe. Es wurde 
sogar ein Ehrenwimpel vergeben. Nun sind die meisten Schüler 
zum sicheren Fahren im öffentlichen Straßenverkehr erfolgreich 
ausgebildet und dürfen daran teilnehmen.
Hannah Bidner aus Langensteinach
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glauben, was du gesagt hast. Was sollen wir tun?“ Petrus riet 
ihnen, dass sie sich taufen lassen sollten. 3.000 Männer und 
Frauen befolgten seinen Ratschlag. Damals tauchten die Jün-
ger die erwachsenen Täuflinge noch vollständig unter Wasser. 
Von nun an lebten sie mit den Freunden Jesu zusammen. Die 
erste christliche Gemeinschaft war entstanden. Aus diesem 
Grund feiert die Kirche an diesem Tag ihren Geburtstag….Die 
Taube symbolisiert den Heiligen Geist. Die Evangelisten berich-
ten, dass sich nach der Taufe Jesu im Jordan der Himmel öff-
nete und der Geist Gottes in Gestalt einer Taube herabkam … 
(Ausschnitt einer Geschichte).

Am Pfingstsonntag, den 23.05.21 wurde in der Welbhäuser 
Kirche ein Gottesdienst von Herrn Pfarrer Johannes Keller 
gehalten. Um diesen bildlich zu untermalen, hat sich Frau Pfar-
rerin Sabine Keller eine Besonderheit überlegt und mit Unter-
stützung einiger Gemeindemitglieder ungefähr 200 Origami 
Tauben gefaltet. Diese wurden von Frau Keller in der Kirche 
bemerkenswert angebracht. Auch wir wollten diese tolle Aktion 
auf uns wirken lassen, somit bot uns Sabine Keller einen Got-
tesdienst für unsere Einrichtung an, mit abschließender Taufer-
innerung und Segnung der Kinder.
Corinna Bauer mit dem Team Pusteblume

Die Kinder sind mit großem Eifer und Verantwortungsbewusst-
sein dabei. Aber nicht nur das, sie lernen auch Geduld zu 
haben, denn 21 Tage lang dauert es, bis die Küken schlüpfen 
werden. Wir freuen uns jetzt schon darauf und werden Ihnen 
vom Fortgang des Projektes berichten!

In der Zwischenzeit geht es in den Morgenkreisen und 
Beschäftigungen allgemein um den Themenbereich „Küken – 
Hühner“. Wir beschäftigen uns mit der Lebensweise von Hüh-
nern und nutzen dafür aus unserem großen Fundus verschie-
denste Bücher, Geschichten und Spiele.
Gudrun Trabert mit Team und Kindergartenkindern

Evang. Kita Karoline Kolb
Endlich den Sommer genießen
Der Sommer kehrt zurück und mit ihm die vie-
len schönen Dinge im Leben. Dazu gehört für 
unsere Kitakinder leckeres Eis mit Erdbeeren 
aus unserem eigenen Kitagarten, das Mat-

schen mit Wasser und Sand oder das Wasser spritzen. Seit 
vergangenem Jahr haben wir einen Schlauch mit vielen kleinen 
Löchern. Dieser Schlauch spritzt in 15 Meter Schlauchlänge 
mit wenig Druck. Es macht den Kindern viel Freude die Was-
serstrahlen einzufangen oder einen Fuß auf das Schlauchloch 
zu halten, denn das kitzelt an den Füßen. Anfangs nähern sich 
die Krippenkinder noch zaghaft dem Wasserschlauch, aber 
schnell wird bei vielen Kindern die Scheu überwunden. Unsere 
Krippenkinder haben außerdem viel Freude daran, in den mit 
Wasser befüllten Wannen kleine Boote fahren zu lassen. Ganz 
vertieft werden die Boote hin und her geschoben.

In unserem Kindergarten haben wir viel Spaß.

Das ausgelassene Spiel der Kinder mit dem Wasser und der 
Spaß an Sonne, Garten und Sand lässt uns Erwachsene für 
einen Moment alle Sorgen vergessen. Für genau diese Augen-
blicke sind wir dankbar, denn das sind einige der besonders 
schönen Dinge in unserem Beruf.

Unser Tipp für Sie: Gerade jetzt, wenn die Kinder viel Zeit im 
Freien verbringen, bietet sich die Möglichkeit mit Rasierschaum 
zu experimentieren. Hierzu wird auf einer sauberen glatten 
Fläche Rasierschaum aufgesprüht. Dieser weiße Schaum hat 
für alle Kinder eine anziehende Wirkung. Die ganze Hand im 
Schaum zu versenken oder mit dem Finger auf der Fläche ver-
teilen, macht kleineren und größeren Kindern viel Spaß. Außer-
dem wird die taktile Wahrnehmung geschult. Probieren Sie es 
aus, es macht etwas Schmutz, aber der Spaß ist auf jeden Fall 
garantiert.
Sonja Markert

Evangelisch-Lutherischer Kindergarten „Pusteblume“

„200 Tauben“
49 Tage waren seit Ostersonntag vergan-
gen. Es war der 50. Tag der Osterzeit. Das 
kann man sich so merken: Das Wort Pfingsten 
kommt vom altgriechischen Wort „Pentekoste“. 

Und das heißt so viel wie „der fünfzigste Tag“.

… Jeder soll wissen, dass Gott die Menschen liebt und dass 
der Tod nicht das Ende bedeutet, weil Jesus wieder auferstan-
den ist.“ Vielen gefiel diese Botschaft. Eine Frau fragte: „Wir 
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 Foto: Verband evang. Posaunenchöre

Donnerstag, 08.07.2021
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift (über 

die Hausanlage) | Dekan Uwe Rasp
16:00 Uhr Andacht im Betreuten Wohnen | Dekan Uwe 

Rasp
Freitag, 09.07.2021
19:30 Uhr Wochenschluss-Andacht am Friedhof | Pfarrerin 

Anita Sonnenberg
Samstag, 10.07.2021
11:00 Uhr Taufe Familie Schemm in der Spitalkirche | Dekan 

Uwe Rasp
Sonntag, 11.07.2021
09:30 Uhr SMS-Gottesdienst in der Stadtkirche | Thema: 

Kinderrechte und Inklusion | Dekan Uwe Rasp, 
Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Referent: Prof. Dr. 
Arnold Köpcke-Duttler

17:00 Uhr Konzert „Wort und Musik“ in der Stadtkirche | 
Landeskirchenmusikdirektor Ulrich Knörr und 
Pfarrer i. R. Ernst Schülke

Spitalkirchweih am 27.06.2021
Gottesdienst mit Gesang ist möglich.
Das Feiern wird nochmal ausgesetzt.
Es darf wieder gesungen werden, wenn auch 
mit Maske. „Auf diese Nachricht haben wir 
sehnsüchtig gewartet“, dokumentiert Pfarre-

rin Anita Sonnenberg die gelockerten Hygienemaßnahmen. 
Dadurch wird auch der Kirchweih-Gottesdienst an Lebendig-
keit gewinnen und die Gemeindeglieder können wieder mehr 
aktiv mitgestalten.

Um 09:30 Uhr beginnt der Festgottesdienst zum Thema 2021:
Im Herzen von Uffenheim … verbunden bleiben
Freuen Sie sich auf einen Gottesdienst indem es viele Wort- 
und Buchstabenspielereien geben wird, so lässt das Vorberei-
tungsteam wissen. Erstmals wird wieder miteinander Abend-
mahl gefeiert. Auch die Konfirmand:innen, die Ende Juli 2021 
ihre Festgottesdienste feiern, werden mitgestalten. Sie prä-
sentieren ihre Konfirmationssprüche und die von ihnen dazu 
gemachten Gedanken in Wort und Bild.

Alle Verantwortlichen freuen sich auf den gemeinsamen 
Gottesdienst.

Die Verbundenheit zueinander, die in den vergangenen Monaten 
nur sehr stark reduziert gelebt werden konnte und unter deren 
Fehlen viele Gemeindeglieder gelitten haben, darf neu aufflam-
men. Es soll ein Kirchweihfest werden, das Mut machen soll mit-
einander das Gemeindeleben neu und wieder zu beleben. Jeder 
ist eingeladen seine Gaben und Talente einzubringen. Jeder ist 
willkommen, der sich mit Kirche verbunden fühlen möchte.

Kommen Sie zum Gottesdienst, feiern Sie mit uns am Sonn-
tag, 27.06.2021, um 09:30 Uhr in der Spitalkirche in Uffen-
heim.

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen
WICHTIG: Teilnahme nur mit FFP2-Maske | Es darf wieder 
gesungen werden (mit Maske)

Freitag, 25.06.2021
19:30 Uhr Wochenschluss-Andacht am Friedhof | Pfarrerin 

Anita Sonnenberg
Samstag, 26.06.2021
19:30 Uhr Konzert mit Konzerttrio Tars in der Spitalkirche | 

Veranstalter: Freunde der Kammermusik
Sonntag, 27.06.2021 „Spitalkirchweih“
09:30 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche | Thema: Im 

Herzen von Uffenheim ... verbunden bleiben | mit 
den Konfirmand:innen und dem Posaunenchor | 
Pfarrerin Anita Sonnenberg

11:00 Uhr Taufe Familie Mirica in der Spitalkirche | Pfarrerin 
Anita Sonnenberg

Die Krabbelgruppe trifft sich wieder:
Mittwoch, 30.06.2021
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern und Kindern bis 3 

Jahre am Haus der Kirche (draußen) mit entspre-
chendem Hygienekonzept (Maskenpflicht)
Kontakt: Yvonne Krauß, yvonne.krauss@gmx.de, 
Mobil: 0174 / 8076215

Donnerstag, 01.07.2021
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift (über 

die
Hausanlage) | Vikar Thomas Kelting
Freitag, 02.07.2021
19:30 Uhr Wochenschluss-Andacht am Friedhof
Sonntag, 04.07.2021
09:30 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung Vikar Thomas 

Kelting in der Stadtkirche | Pfarrerin Anita Son-
nenberg

19:30 Uhr Bläserkonzert zum Jubiläum 100 Jahre Kir-
chenmusik mit „con spirito“ | Stadtkirche Uffen-
heim
Außerdem: Sonntag, 04.07.2021 um 19:00 Uhr 
Frauengottesdienst in Weigenheim (Pfarrgar-
ten) zum Thema: Segen | Pfarrerin Yvonne Klein-
schroth
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Jugendmigrationsberatung (JMD) 
für junge Menschen mit Migrationshintergrund
Wir bieten Beratung und Begleitung für junge Menschen mit 
Migrationshintergrund im Alter von 12 - 27 Jahren. Das Ange-
bot ist kostenlos, vertraulich und unabhängig von der Glau-
bensrichtung.

Unsere Sprechstunde in Uffenheim findet jeden Montag 
von 10:00 - 13:00 Uhr im Diakonie-Beratungszentrum, in der 
Bahnhofstraße 19 statt.

Wir unterstützen und helfen u. a.:
• bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen für Be-

hörden und Ämtern
• bei rechtlichen Fragen, z. B. Aufenthaltsrecht
• Anerkennung ausländischer Bildungs- und Berufsabschlüsse
• bei der Suche nach einem geeigneten Sprachkurs oder Bil-

dungsangebot
• beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensläufen etc.
• bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden, 

in Beruf und Ausbildung
• bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
• beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
• bei Suchtproblemen, Schulden etc.
Terminvereinbarung unter Tel. 0152 34777641.
Beraterin: Helene Eschenbrenner, Diplom Pädagogin
E-Mail: helene.eschenbrenner@ejsa-rot.de

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen 
in Herz-Jesu Uffenheim für die Zeit
vom 25.06. - 09.07.2021

Fr. 25.06.
19:00 Firmvorbereitung Firmlinge 2020 aus Hemmersheim, 

Herbolzheim, Rodheim und Uffenheim
Sa. 26.06.
15:30 Spendung der Firmung Gruppe 1
18:00 Spendung der Firmung Gruppe 2

Firmspender ist der Weihbischof von Bamberg, Hr. Her-
wig Gössl

So. 27.06.
10:30 Wort Gottes Feier (Live-Übertragung im Internet)
Fr. 02.07.
09:30 Hl. Messe mit anschl. eucharistischen Anbetung
Sa. 03.07.
09:30 Erstkommunion Probe der Kinder aus Uffenheim und 

Herbolzheim
So. 04.07.
10:00 Feier der ersten heiligen Kommunion der Pfarreien 

Uffenheim und Herbolzheim
(nicht öffentlicher Gottesdienst)

19:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Unsere Gottesdienste finden unter strengen Hygiene-Maßnah-
men und unter Einhaltung der geltenden Bestimmungen statt.
Falls Sie Fragen haben, können Sie sich gerne im Pfarrbüro 
melden. Unser Hygienekonzept finden Sie im Eingangsbereich 
der Kirche.
Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung als News-
letter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an 
herz-jesu.uffenheim@erzbistum-bamberg.de

Im Juli/August wird vier Mal Konfirmation gefeiert

 Foto: Archiv Gemeindebrief

Wir freuen uns, dass 29 Jugendliche das Taufversprechen 
ihrer Eltern und Paten mit ihrer Konfirmation erneuern. Ihre Auf-
nahme in Gemeinde feiern jeweils um 09:30 Uhr in der Stadt-
kirche:

Samstag, 24.07.2021
Kilian Fink | Raphael Florea | Esther Gebhardt | Anna Machado 
Mendes | Luca Roy | Sophie Schmitt | Anastasia Zitzmann

Sonntag, 25.07.2021
Felix Dollheimer | Felisha-Ogechi Hodan | Nico Kellermann | 
Xandro Kraus | Eva Lauer | Janosch Maar | Elisa Popa | Sarah 
Walter

Samstag, 31.07.2021
Melina Forster | Eva Häusner | Manuel Koltmann | Anissa 
Kotsch | Julian Kramer | Melissa Ruppel | Lennja Sämann | 
Anna Schenker

Sonntag, 01.08.2021
Tim Fischer | Emil Gräf | Paul Gräf | Michael Keil | Patrick Kra-
mer | Mona Kurzendorfer

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde wünscht den 
Konfirmand:innen und ihren Angehörigen einen schönen und 
wegweisenden Festgottesdienst, ein fröhliches Miteinander 
und Gottes reichen Segen.

bildung evangelisch lädt ins Wildbad 
und zum Pilgern
Es geht wieder los - die ersten Veranstaltungen 
aus dem Wildbad können starten. Lassen Sie 
sich einladen, lassen Sie sich inspirieren, las-
sen Sie sich auf neue Formate ein.

Talk im Wildbad (Online)
Sonntag, 4. Juli 2021 im Roten Salon im Wildbad
Thema: Menschenrechte unter Druck. Freiheit in Gefahr?
Gespräch mit Dekanin Ursula Brecht und Prof. Dr. Dr. h.c. Hei-
ner Bielefeldt, Inhaber des Lehrstuhls für Menschenrechte und 
Menschrenrechtspolitik an der Uni Erlangen
Die Veranstaltung ist eine Kooperation zwischen dem Evang. 
Forum neustadt, Bildung evangelisch und dem Wildbad
Anmeldung erforderlich
Zugangslink unter www.bildung-evangelisch.com

Pilgertage für Tauernde (Präsenz)
Samstag, 10.07.2021 und Sonntag 11.07.2021
Pilgertage mit Schweigezeiten und Austauschrunden auf dem 
fränkisch-schwäbischen Jakobsweg von Uffenheim nach Stei-
nach und von Steinach nach Rothenburg o. d. T. (ohne Über-
nachtung)
Mit Pfarrer Jürgen Hofmann und Maria Rummel (zertifizierte Pil-
ger- und Trauerbegleiterin)
Teilnahme max. 12 Pilgernde
Anmeldung erforderlich unter maria.rummel@bildung-evan-
gelisch.de
Kosten: 50,00 Euro für Pilgerbegleitung und Organisation
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Politische Parteien

SPD Ortsverein Uffenheim
Das erste Open-Air-Kabarett des SPD-Ortsver-
ein Uffenheim findet am Samstag, den 10.07.21 
um 20:00 Uhr auf dem Schloßplatz in Uffen-
heim statt. Beginn ist um 20:00 Uhr, Einlass ab 
19:00 Uhr.
Programm: Mangel durch Überfluss
Christoph Maul, ein für diverse Kabarettpreise 

nominierte Künstler, kommt mit seinem aktualisierten Erfolgs-
programm „Mangel durch Überfluss“ nach Uffenheim.
Kartenvorverkaufsstellen sind: Buchhandlung und Schreibwa-
rengeschäft Seehars, Altstadtmarkt, Geuder Haushaltswaren in 
Uffenheim und über die Homepage der SPD-Uffenheim.
Der Eintrittspreis liegt bei 18,00 €. Es gelten die tagesaktuellen 
Coronaregeln. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
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Das Brot  
von NEBENAN. 
Das Brot
von NEBENAN.
Ihr nächster Job  
NEBENAN.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

t

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!

© conontrastwerkkssstsstataatt - sttock.ockk..adadobe.e.coommmm
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Vereinsnachrichten

SBU Sport startet „nach Corona“
Endlich wieder 
– denken sich 
viele Sportler 
der SBU; viele 
Monate lang 
war die Aus-

übung von Sport in der 
Gruppe im Verein nicht mög-
lich. Wie bereits im letzten 
Sommer hat Henning 
Braunsdorf jetzt ein Hygiene-
konzept für die SBU erstellt, 
sodass beispielsweise für 
Volleyball, Fünfkampf oder 
Turnen endlich wieder Trai-
ning stattfinden kann. Die ein-
zelnen Abteilungen werden 
dann mit ihren Mitgliedern 
kommunizieren, was unter 

welchen Bedingungen wieder 
möglich ist. Alle Trainer freuen 
sich genauso wie die Sport-
treibenden, dass man sich 
wieder persönlich treffen 
kann und Spaß beim gemein-
samen Sport treiben haben 
kann! 
Auf dem Foto sieht man das 
erste Training der Spielge-
meinschaft Bad Windsheim/
Uffenheim beim Volleyball auf 
dem Beachfeld. Bei Rückfra-
gen (wer wann wo mit dem 
Training startet) bitte die ent-
sprechenden Übungsleiter 
fragen oder beim 1. Vorsit-
zenden Ralf Lischka anrufen 
(09842 951224). Text und Bild: Ralf Lischka

 

Namibia Rundreise 2022  

Vom 18.1. – 30.01.2022:   
13-tägige Traumreise »Stars unter Afrikas Sternen«  

Telefonisch Mo.-Fr. von 9-14 Uhr: 

Tel. 0214-7348 9548 
 

Veranstalter: Prime Promotion GmbH 
  

E-Mail:  
reisen@prime-promotion.de 

Inklusivleistungen   
• Linienflug Frankfurt - Windhoek - Frankfurt  

(Economy Klasse) 
• Transfers 
• 11 Übernachtungen in 3,5/4* Hotels 
• 11x Frühstück, 5x Abendessen 
• Konzert »Stars unter Afrikas Sternen« 
• Besuch eines FLY & HELP Schulprojektes 
• Eintritte & Ausflüge laut Reiseverlauf 
• Reisepreissicherungsschein 
Zumutbare Programmänderungen vorbehalten. 

Buchungscode:  
LW22

pro Person 

ab 1.998 € 
inkl. Flug, Busrundreise,  
teilweise Halbpension 

und Konzert 
 

Erleben Sie eines der schönsten Länder der Welt: Namibia.  
Tauchen Sie auf Ihrer Busrundreise in die Schönheit Namibias ein  
und erleben Sie die Highlights von Windhoek und Umgebung inklusive 
FLY & HELP Schulbesuch, die Sossusvlei Wüste, Swakopmund  
und den Etosha Nationalpark. Highlight der Reise ist das Konzert 
„Stars unter Afrikas Sternen 2022“ mit Ireen Sheer, Tim Toupet und  
Patrick Lindner. Moderiert wird der Abend von Reiner Meutsch. 

Ausführlicher Reiseverlauf: www.schlagernacht-namibia.de

Abenteuer 

Weltumrundung

Präsentation

Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«

Tim Toupet, Ireen Sheer und Patrick Lindner

50 € pro Person  
vom Reisepreis  
kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung  
FLY & HELP zugute.   
www.fly-and-help.de

(c
) S

ylv
ia 

Jo
st

Reise der Europa-Union

Einladung zur Reise nach 
Mähren in Tschechien

Von Samstag 
21. bis Don-
nerstag 26. 
August 2021

Die diesjährige Osteuropa-
Reise der Europa-Union führt 
6 Tage mit Bus nach Tsche-
chien, vorbei an Prag nach 
Kuttenberg (Kutna Hora), der 
einst reichsten und bedeu-

tendsten Stadt Böhmens 
durch den Silberbergbau, zur 
Besichtigung des gotischen 
Barbara-Doms, dessen Glas- 
und Wandmalereien Motive 
aus dem Bergbau und der 
Zeit des Münzrechts zeigen, 
dann im nahen Sedlec zur 
Besichtigung der Kloster-
Kathedrale und weiter in die 
mährische Hauptstadt Brünn 
(Brno) zu allen Übernachtun-
gen. Am den weiteren Tagen 

folgt eine Stadtführung durch 
das historische Brünn und 
ein Ausflug in die Diözesan-
stadt Kremsier (Kromeriz) mit 
Barockschloss und sehens-
wertem Schlossgarten. Tags 
darauf geht es zur Anhöhe 
bei Austerlitz, dem Ort der 
Drei-Kaiser-Schlacht 1805 
(Frankreich, Österreich, Russ-
land) mit einem historischen 
Sieg Napoleons, und weiter 
nach Eisgrub mit Schloss 

Lednice in verspielter Tudor-
architektur und dem Schloss-
park im englischen Stil mit 
Moscheeturm und einem 
kunstvollen Brückenfragment. 
Olmütz, Heiligenberg und 
Nikolsburg sind weitere Pro-
grammpunkte. Am Heimrei-
setag stehen in Prag mehrere 
Stunden zur freien Verfügung. 
Interessenten wenden sich 
bis 13. Juli an Ernst Groß, 
Uffenheim, Tel. 09842 2664
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Heimat- und Museumsverein Uffenheim und Umgebung e.V.

Gollachgaumuseum und 
der Arbeitskreis der 
Stadtführer

Antwort Nr. 9
Die alte Foto-
graphie im vori-
gen Mitteilungs-
blatt zeigte die 
in den Jahren 
1911 bis 1913 
erbaute „Alte 

Turnhalle“. Sie stand dereinst 
an derselben Stelle wie die 
heutige Stadthalle. Schon ein 
Jahr nach der Fertigstellung 
diente die Halle ab dem 9. 
September 1914, neben dem 
Bezirkskrankenhaus und dem 
Saal der Brauerei Heinrich 
Geuder, als Lazarett für Ver-

wundete des Ersten Weltkrie-
ges. In der Turnhalle fanden 
zahlreiche Großveranstaltun-
gen statt. Insbesondere war 
sie 1924 der zentrale Punkt 
für die Landwirtschaftliche 
Bezirksausstellung.
Das nebenstehende Bild 
entstand während der gro-
ßen Automobil- und Radio-
ausstellung im Jahre 1936. 
Im Gegensatz zur heutigen 
Stadthalle war der Turn- und 
Festsaal ebenerdig ange-
legt und die gezeigten Fahr-
zeuge konnten problemlos in 
die Halle gefahren werden. 
Im Hintergrund ist die Balus-
trade der Empore erkennbar, 
die mit zahlreichen Schüt-
zenscheiben geschmückt 

war. Außer für die laufenden 
Übungsstunden des Uffen-
heimer Turnvereins wurde die 
Halle auch für zahllose Thea-
ter-, Tanz- und Faschingsver-
anstaltungen genutzt. Leider 
diente die Halle aber auch 
als Bühne für nationalsozia-
listische Propagandakund-
gebungen. Wie viele andere 
Uffenheimer Gebäude wurde 
auch die „Alte Turnhalle“ im 
April 1945 durch Kriegsein-
wirkung zerstört. Einzig die 
in der Turnhalle befindliche 
Hausmeisterwohnung für die 
Familie Dornhöfer blieb nach 
der Zerstörung notdürftig wei-
ter benutzbar. Die Schüler der 
Uffenheimer Schulen und die 
Bürgerschaft mussten nach 

Kriegsende die Backsteine 
der zerstörten Turnhalle durch 
Abklopfen wieder verwendbar 
machen. Das so gewonnene 
Material diente im Anschluss 
als Grundstock zum Aufbau 
der heutigen Stadthalle. Diese 
wurde nach den Plänen des 
Uffenheim Architekten Ernst 
Gebert in den Jahren 1955/56 
weitgehend von Uffenheimer 
Firmen errichtet.

Frage Nr. 10
Um welche Gerätschaft mag 
es sich auf diesem Foto wohl 
handeln?
Text und Bilder: N.H. - siehe 
auch Homepage der Stadt 
Uffenheim – Beschreibung his-
torischer Bauwerke

Verein für Zivil- und 
Wehrtechnik
Das Museum ist aufgrund der 
aktuellen Situation geschlos-
sen. Aktuelle Informationen 
finden Sie unter https://zivi-
lundwehrtechnik.de/.

Lust auf Uffenheim? Stadtführung in Coronazeiten

Jeden 1. Sonntag im Monat 
von Juli bis Oktober
Nächster Termin: 4. Juli 2021
Preis: 3,00 EUR pro Person, 
Kinder frei

Beginn: 14:00 Uhr
Voranmeldung erforderlich 
unter Tel. 09842 20721
(Stadtverwaltung während 
der Dienstzeiten)

Führungen nach Vereinba-
rung zu jeder anderen Zeit.
Mindestpreis pro Gruppe 
10,00 EUR

Treffpunkt: Schlossplatz vor 
dem Gollachgaumuseum

Die Führungen sind wegen 
der Abstandwahrung auf 
maximal 10 Personen 
beschränkt.

Die Führungsteilnehmer/innen 
müssen einen Mund-Nasen-
schutz tragen.

Das Führungsentgelt bitte in 
passender Stückelung bereit 
halten, um einen Geldwech-
sel zu vermeiden.

Zuverlässige Zugehfrau gesucht

3-4 Std./Woche für Privathaushalt

in Uffenheim. Tel. 9528207

Kleinanzeige
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Nach Monaten des Lockdowns darf die 
Kunstakademie Allgäu in Betzigau wieder  
präsent arbeiten – selbstverständlich 
unter Einhaltung der inzwischen allgemein 
bekannten AHA – Regeln.
Die ersten Kurse laufen bereits und 
Dozenten wie Teilnehmer sind glücklich, 
endlich wieder Gruppendynamik erleben 
zu dürfen und das inmitten unserer 
herrlichen Natur und teils bei strahlendem 
Sonnenschein; genüssliches Entspannen im 
und um den Notzenweiher inclusive.
Wenn Sie also modellieren, mit Papier, 
Holz oder in Stein arbeiten wollen oder 
sich für Malerei, Kalligrafie oder Zeichnen 
interessieren, schauen Sie auf unsere Webseite. Dort finden Sie auch die neuen Termine der 
ausgefallenen Kurse sowie die aktuell gültigen Voraussetzungen zur Teilnahme an Präsenzkursen.
Ein umfang- und abwechslungsreiches Kursangebot sowie hochqualifizierte Dozenten sorgen 
dafür, dass Sie sich künstlerisch weiter entwickeln können in entspannter Atmosphäre und 
großzügigen Räumlichkeiten. Gönnen Sie sich eine kreative Auszeit vom Alltag bei uns im 
Allgäu, das gesamte Team der Kunstakademie Allgäu und die örtliche Gastronomie freuen sich 
schon sehr auf Sie!

Wir beraten Sie gerne bei der Auswahl Ihres Kurses oder schicken Ihnen  
unseren Kurskatalog.   Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme:
Tel: 0831 / 57502-18  www.kunstakademie-allgaeu.de

Kunstakademie Allgäu 
seit Mai wieder geöffnet!  
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Die Welt erleben mit Rotary

Auch der Rotary Club Uffen-
heim bietet über Rotary Inter-
national Schüler*innen ab 14 
Jahren und jungen Erwachse-
nen bis 30 Jahre Austausch-
programme in die ganze Welt 
an. Am 7. Juli findet die erste 
deutschlandweite Online-Info-
Veranstaltung dazu statt.
Der Jugendaustausch ist 
eine der Säulen von Rotary 
International. Unter Corona 
hat er sehr stark gelitten 
und ist in den letzten beiden 
Jahren praktisch komplett 
ausgefallen. Um die Erfah-
rungen in aller Welt ab 2022 
wieder zu ermöglichen, fin-
det zur Unterstützung am 
7. Juli 2021 von 19 bis 21 
Uhr die deutschlandweite 
Online-Info-Veranstaltung 
„Die Welt erleben mit Rotary“ 
für Schülerinnen und Schü-
ler, deren Eltern und junge 
Erwachsene statt. Dabei wer-
den die vier Programme Jah-
resaustausch LTEP (15-18 
Jahre), Kurzaustausch STEP 
(15-18 Jahre) Sommercamps 
(individuell je nach Camp) 
und NGSE (junge Erwach-
sene bis 30 Jahre) vorge-
stellt. In kleineren Sessions 
berichten dann ehemalige 

Austauschschüler*innen von 
ihren Erfahrungen – und die 
Ansprechpartner aus den 
Rotary Clubs beantworten 
Fragen der Interessenten.
Was viele nicht wissen: Rotary 
International ist der weltgrößte 
private und nichtkommerzielle 
Organisator von Schüleraus-
tauschprogrammen (www.
rotary-jugenddienst.de). 
Die unabhängige Service-
organisation, die sich dem 
Frieden, dem kulturellen Aus-
tausch und dem Dienst am 
Menschen verschrieben hat, 
bietet jedes Jahr die Mög-
lichkeit, als junger Mensch im 
Rahmen von Feriencamps, 
als Familienaustausch ein 
paar Wochen oder ein Jahr 
im Ausland zu verbringen 
und dort auch zur Schule zu 
gehen oder ein Praktikum zu 
machen. Voraussetzung ist 
allerdings die Bereitschaft, 
das eigene Land, die eigene 
Kultur und die eigene Gene-
ration im Ausland angemes-
sen zu repräsentieren.
Rotary hat dazu welt-
weit ein ganz besonderes 
Netzwerk aufgebaut. Die 
Auswahl der Gastgeber-
Familien wird vor Ort vom 
jeweiligen Rotary-Club durch-
geführt, die Betreuung und 
das Programm vom jeweili-
gen regionalen Rotary-Distrikt 
gemeinsam mit den Clubs 
organisiert. Da Rotary-Mitglie-
der ausschließlich ehrenamt-
lich arbeiten, entstehen beim 
Austausch weder Verwal-
tungs- noch Unterbringungs-
kosten. Die Austauschschü-
ler müssen lediglich für die 
Flüge, die erforderlichen Ver-
sicherungen und Visa sowie 
Taschengeld und ggf. Reisen 
selbst aufkommen. Von daher 
ist das Programm durchaus 
auch für einkommensschwä-
chere Familien machbar. Bei 
Bedarf gibt es außerdem eine 
bestimmte Anzahl von Stipen-
dien zur finanziellen Unter-
stützung. Bewerben kann 
sich jede/r – für den Jahres-
austausch am besten schon 
Ende der 9. Klasse. Für den 
Kurzaustausch auch schon in 
der 8. Klasse.
Die Bewerber werden nicht 
allein aufgrund schulischer 
Leistungen ausgewählt. Was 
zählt, sind Sozialkompetenz, 
gesellschaftliches Engage-
ment und Kommunikations-
fähigkeit. Außerdem gehört 
bei den Schülerprogrammen 
in der Regel auch die Bereit-
schaft dazu, in der eigenen 

Familie einen Gastschüler 
aufzunehmen.
Kontakt und weitere Infor-
mationen:
Wer Interesse an einem Schü-
leraustausch über Rotary hat, 
meldet sich in seiner Region 
bei einem der Rotary-Clubs. 
Für den Rotary Club Uffen-
heim ist Frau Daniela Rupsch 

unter der Mail- Adresse 
d.rupsch@rupsch-architektur.
de die Ansprechpartnerin
Wer an der Info-Veranstaltung 
teilnehmen möchte, kann sich 
auf der Veranstaltungsweb-
site www.die-welt-erleben-
mit-rotary.de direkt anmelden 
– und bekommt rechtzeitig 
einen Link zugesandt.

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Stephanie Rudolph
Tel.: 09191 7232-62

Fax. 09191 7232-42 
s.rudolph@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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AC Uffenheim im ADAC

Herzliche Einladung an 
alle Mädels und Jungs im 
Alter von 8 bis 14 Jahren, die 
gerne das Kartfahren lernen 
wollen.

Das Training findet jeden 
Samstag ab 09:00 Uhr am 
Platz des Lagerhauses der 
Firma Schilling am Brünnlein 
in Uffenheim statt.
Auf Euer Kommen (bitte in 
Begleitung eines Erwachse-
nen) freut sich das AC Uffen-
heim Team!
Anmeldung auch telefonisch 
bei Stefan Kopp, Tel. Nr. 
09842 2275.

Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik

Rauchende Köpfe
Ziel bei der Erschließung älte-
rer Notenhandschriften ist 
es auch, über Textsuche auf 
Zusammenhänge besser auf-
merksam zu werden. 
Um das zu ermöglichen, 
muss zum Beispiel der 
geschriebene Text transkri-
biert und in den Datensatz 
übertragen werden. Wenn 
man dann an eine weniger 
gut lesbare Handschrift gerät, 
gepaart mit einer kreativen 
Auffassung von Rechtschrei-
bung... nun, das kann auf 
jeden Fall ein bis drei Köpfe 
in der Forschungsstelle 
beschäftigen. So geschehen 
bei der Bearbeitung eines 

Notenbuchs für Carlsfelder 
Konzertina aus dem Nach-
lass von Franz Richl, vermut-
lich entstanden in der Mitte 
der 1920er Jahre. Gleich auf 
der ersten Seite wurden wir 
das erste Mal aufgehalten, 
dort findet sich ein Rheinlän-
der mit dem schönen Titel 
„Im Luftbalon“ (wie gesagt, 
Rechtschreibung war des 
Schreibers Stärke nicht). Um 
den Text ordentlich transkri-
bieren zu können, haben 
sich die beiden Kollegen 
auf der Fotografie die Zoom-
Funktion des Scans zu nutzen 
gemacht – ein weiterer Vorteil 
der Digitalisierung.
Autorin: Merle Greiser

Christoph Meinel und Lena Grastat besprechen, wie eine 
undeutliche Textstelle transkribiert werden könnte.LINUS WITTICH.

Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

Barbara Hackenberg
Immobilienmaklerin

Ihre Immobilienexpertin in der 
Region für alle Fragen rund um Ihre 
Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 
41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie mich an, mit mir kann man 
reden! Telefon:  0931 32 93 76-18
b.hackenberg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!

HAAG & TISCHER AG
Steuerberatungsgesellschaft
Am Hochholz 1-3, 97215 Uffenheim

steuerberater@haag-tischer.de
Telefon 0 98 42 / 9 78 70

Für unsere Kanzleiräume in Uffenheim 
suchen wir eine:

Reinigungskraft (m/w/d)  

Arbeitszeit:  
Mittwochabend und Freitagnachmittag

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
melden Sie sich bitte per Mail,  

schriftlich oder telefonisch.

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe
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JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Am Baumgarten 3+7 91463 Dietersheim Tel.: 09161 8875-0 info@auto-zeilinger.de www.auto-zeilinger.de

Zu den Jobs

… immer einen Schr i t t voraus!

Wirwachsen…

und
suchen

ab sofort

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie diese per E-Mail an  

Frau Kathrin Kugler | kathrin.kugler@auto-zeilinger.de

Fahrzeugaufbereiter (m|w|d)

KFZ-Mechatroniker (m|w|d)

Servicetechniker (m|w|d)

Gewährleistungssachbearbeiter (m|w|d)

Automobilverkäufer (m|w|d)

Auszubildende zum KFZ-Mechatroniker 

(m/w/d) und Automobilkaufmann/-frau (m/w/d)

Unser Evang. Kinderhaus „Sonnenschein“  
in Nenzenheim

sucht ab dem 01.09.2021

einen ERZIEHER (m/w/d)
mit ca. 25 - 35 Stunden

WAS WIR IHNEN BIETEN 
•  Vergütung gemäß TV-L in Verbindung mit den 
    kirchlichen Bestimmungen 
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
•  verantwortungsvolle und vielseitige Aufgaben 
    mit eigenem Gestaltungsfreiraum 
•  ein freundliches Arbeitsklima in einem engagierten Team 

WAS SIE MITBRINGEN 
•  eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als  
 Erzieher 
•  Wertvorstellungen einer kirchlichen Einrichtung 
•  Eigenmotivation und Organisationskompetenz 
• Flexibilität, Hilfsbereitschaft, Teamfähigkeit 

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?  
DANN FREUEN WIR UNS, SIE KENNENZULERNEN! 
Ihre Bewerbung an: 
Kita-Geschäftsführerin D. Gold, 
E-Mail: doerte.gold@elkb.de oder an das 
Evang. Kinderhaus „Sonnenschein“, 
Krassolzheimer Str. 20 
in 97346 Nenzenheim/Iphofen

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Uffenheim 
Luitpoldstr. 3, 97215 Uffenheim 

sucht ab dem 01.10.2021 
eine/n Pfarramtssekretär/in (m/w/d)

in Teilzeit mit zunächst 6 Wochenstunden an zwei Arbeitstagen, unbefristet.

Das Aufgabengebiet umfasst:
• allgemeine Verwaltungstätigkeiten
• Kirchenbuchführung und Registratur
• Unterstützung der Friedhofsverwaltung

Wir wünschen uns:
• eine kaufmännische Ausbildung
• gute MS-Office-Kenntnisse
• freundliches Auftreten, Kommunikations- und Teamfähigkeit
• selbstständige Arbeitsweise
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
• Mitgliedschaft einer christlichen Kirche (ACK-Zugehörigkeit)

Eine Stundenausweitung in den nächsten Jahren ist vorgesehen.

Die Vergütung erfolgt nach der kirchlichen DiVO in Verbindung mit TV-L. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.  
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per Mail bis 
09.07.2021 an Herrn Dekan Karl-Uwe Rasp (dekanat.uffenheirn@elkb.de).

Job gesucht?
Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie  
schnell und bequem fündig werden!

Weitere Jobs unter jobs-regional.de
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Was sonst noch interessiert 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Online-Seminar über Wege 
zur Aus- und Fortbildung in 
der Landwirtschaft
Aus- und Fortbildungs-
möglichkeiten in der Land-
wirtschaft im Haupt- oder 
Nebenerwerb
Uffenheim – Am Donnerstag, 
den 24. Juni 2021, findet ab 
19:30 Uhr ein Online-Semi-
nar über die Vielfalt der Aus- 
und Fortbildungswege in der 
Landwirtschaft – sowohl im 
Haupt- als auch im Nebener-
werb - statt. Anmelden kön-
nen Sie sich im Internet unter 
www.aelf-uf.bayern.de.

Duale Ausbildung mit 
Berufsabschluss
An diesem Infoabend stellt 
Herr Mathias Köhle, Bildungs-
berater, die duale Ausbildung 
mit einjährigem Berufsgrund-
schuljahr und zwei Ausbil-
dungsjahren auf landwirt-

schaftlichen Betrieben vor. 
Mit dem Berufsabschluss 
ist die Ausbildung beendet. 
Ebenso geht er auf das Bil-
dungsprogramm Landwirt-
schaft für Nebenerwerbsland-
wirte ein.

Wege der Weiterbildung
Auf die vielfältigen Fortbil-
dungsmöglichkeiten wie 
Landwirtschaftsschule mit 
Meisterschule, Höhere Land-
bauschule, Technikerschule 
oder Landwirtschaftsstudium 
geht Herr Norbert Pfeufer, 
Stellv. Schulleiter an der 
Landwirtschaftsschule Uffen-
heim, in seinem Vortrag ein.

Praktiker berichten
Anschließend berichten 
konventionell und ökolo-
gisch wirtschaftende Prak-
tiker aus der Region über 
ihre Wege in der Berufs-
aus- und Weiterbildung 
sowohl als Haupt- als auch 
Nebenerwerbslandwirte/-
innen.

Bildungsangebote des 
AELF Uffenheim
Zum Abschluss werden die 
geplanten Weiterbildungs-
angebote 2021/2022 des 
AELF Uffenheim mit Land-
wirtschaftsschule vorgestellt: 
Am 18. Oktober 2021 beginnt 
das 1. Semester der Landwirt-
schaftsschule. Ebenso star-
tet im Herbst/Winter 2021/22 
wieder ein BiLa-Kurs mit dem 
Schwerpunkt Betriebslehre. 
Zusätzlich ist für 2021/22 ein 
Bila-Kurs mit dem Schwer-
punkt „Öko-Landbau“ geplant.
Anmelden können Sie sich 
unter www.aelf-uf.bayern.de.

Das Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten arbei-
tet im Rahmen des Netzwerks 
Junge Eltern und Familien 
auch eng mit Kindergärten 
zusammen. Da „normale“ 
Elternabende in Präsenz der-
zeit noch nicht möglich sind, 
finden solche Veranstaltun-
gen aktuell online statt. Das 
hat den Vorteil, dass auch 
Interessenten von außerhalb 
des Kindergartens gerne 
dabei sein können.
Dieses Mal findet ein Vortrag 
zum Thema „Entspannt essen 
am Familientisch“ statt: Mitt-
woch, 07.07.2021 von 18:30 
- 20:00 Uhr.
Folgende Fragen und The-
men sollen dabei bespro-
chen werden:
Wenn Essen zum Prob-
lem wird - mein Kind isst zu 
wenig, mein Kind isst zu viel. 
Mein Kind mag kein Fleisch 
oder isst kein Gemüse. 
Essen ist doch wichtig für 
eine gesunde Entwicklung! 
Wie sollen Eltern reagieren? 
Essen soll doch allen Freude 
machen! Wer in Kindheit mit 
Essen und Trinken konditio-
niert wurde, läuft Gefahr sich 
später mit Lebensmitteln zu 
trösten oder zu belohnen. 
Die Referentin Frau Diplom-

Ökotrophologin Ute Ehrck 
wird in einfacher Sprache, 
ganz ohne Fachsimpelei 
und Schnick-Schnack erklä-
ren, wie man gemeinsam als 
Familie harmonisch und ent-
spannt gemeinsame Familien-
Mahlzeiten genießen kann. 
Für die Teilnahme benötigen 
Sie einen Computer, Laptop, 
Smartphone oder Tablet mit 
Internetanschluss, auf dem 
ein aktueller Webbrowser 
(Firefox, Chrome, Safari oder 
Edge) installiert ist. Über ein 
Mikrofon (integriert oder z. B. 
als Headset) können Sie sich 
während des Seminars münd-
lich beteiligen. Das ist aber 
auch schriftlich über eine 
Chat-Funktion möglich. Falls 
Sie nicht über die genannten 
Ausstattungen verfügen, kön-
nen Sie sich auch über Ihr 
Telefon in das Seminar ein-
wählen und zuhören. Einige 
Tage im Voraus erhalten Sie 
per E-Mail eine Meeting-Ein-
ladung mit einem Link, der 
Sie am Veranstaltungstermin 
zum virtuellen Seminar führt. 
Eine Anmeldung hierzu ist 
über https://www.aelf-uf.bay-
ern.de/ernaehrung/familie/
index.php erforderlich. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte 
an 09842-208-1228.
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

K
at

hl
ee

n 
R

ek
ow

sk
i -

 F
ot

ol
ia

Private Kleinanzeigen im

Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Gesucht. Gefunden.
Ferienjob.
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LINUS WITTICH präsentiert

Reiseführer. Reisemagazine Freizeittipps.

Damit Sie Ihre neue Freiheit planen und genießen können, haben wir Tipps zu 
Sehenswürdigkeiten und Events in Bayern zusammengestellt.  

Über 100 Regionen und Orte warten darauf, von Ihnen entdeckt zu werden.

BAYERN
MACHT
AUF!

JETZT GEHT ES WIEDER LOS!

URLAUB IN BAYERN
Allgäu, Altmühltal, Bayerisch Schwaben, Bayerischer Wald, Berchtesgadener Land, Chiemsee-Alpenland, Chiemsee-Chiemgau, Co-

burg-Rennsteig, Donau-Ries, Fichtelgebirge, Fränkische Schweiz, Fränkisches Seenland, Fränkisches Weinland, Franken, Frankenhöhe, 
Frankenwald, Haßberge, Liebliches Taubertal, Mittelfranken, Monheimer Alb, Niederbayern, Nördliche Fränkische Schweiz, Nürnberger 
Land, Oberallgäu, Oberbayern, Oberfranken, Oberpfalz, Oberpfälzer Wald, Ostallgäu, Ostbayern, Obermain Jura, Rhön, Romantisches 
Franken, Schwaben, Spessart-Mainland, Steigerwald, Tölzer Land, Trubachtal, Unterfranken, Zellertal, Altötting, Ansbach, Aschaffen-
burg, Augsburg, Bad Berneck, Bad Hindelang, Bad Reichenhall, Bad Staffelstein, Bad Tölz, Baunach, Bechhofen, Burgau, Coburg, Da-
chau, Ebensfeld, Ebermannstadt, Ebern, Egloffstein, Erlangen, Feuchtwangen, Forchheim, Fürth, Füssen, Gemünden a.Main, Gößwein-
stein, Himmelstadt, Illertissen, Immenstadt, Iphofen, Karlstadt, Kempten, Kitzingen, Kronach, Langenzenn, Marktbreit, Marktoberndorf, 
Monheim, München, Muhr am See, Neudrossenfeld, Neumarkt i.d.Opf., Nordheim a.Main, Nürnberg, Oettingen, Pottenstein, Pretzfeld, 
Prien am Chiemsee, Riedenburg, Röttingen, Roth, Rothenburg o.d.Tauber, Ruhpolding, Schweinfurt, Schillingsfürst, Segnitz, Sommer-

hausen, Traunstein, Treuchtlingen, Uffenheim, Veitshöchheim, Volkach, Wassertrüdingen, Weißenburg in Bayern, Wemding, Wiesentheid, 
Wolframs-Eschenbach, Würzburg, Zellingen, Zirndorf, Zusmarshausen uvm.

QR-Code scannen.
App installieren.

Urlaub kann beginnen.
Im Web unter
TreffpunktDeutschland.de
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